
H»°. R47. Donnerstag den JO. Inni K»«O.

Z. 208. »

P r i v i l e g i u m s - U e b e r t r a g u n g e n .
^ - l . Der ^linheil des Ig»a^ Sr^ilunger an dem
ihin >i»d !?e»l I gna ; Stc'üNl'ich cithl'ilte» Piil'Ücgilln»
voin 15 Scpceiuoel' >858 ai<f ei»e Vcro^ss/rllug an
Da mentis bei», durch möglichst daucrhafre Aübi'iüglmg
de> Knöpfe, Hafcel,, uod Schüesi,» ; wm'de lanc Zcssii,'!»?»
nrklnid.- ddo. Pest!) > 4. Mä>z »860. an Igna ; B^t
tc!h.'i,ü, Dam/iuchneider >» Prsth, nbercragei,.

Diese Ucbcrtragulig »rnrde vorschriftsmäßig eii».
registiirr.

2. Friedrich Wilhelm All^rc Giassc hat semc»
?lnthei! ün dein, dem Piering ^ Giass<e eichcule!,
P!!^!!,c,il!N, vom l 3. April »855, auf eine Ve,desse>
rung ii, der Essiq'p'.itcl^eu^llüg a» Christian Friedrich
Pi^r,! ,g, gcmas, Zessionenkluide ddo. Telsche» 13, Fe-
druar !8(i0 übertragen.

Diese Ul'l'eill'agil'i^ ivurde im Prioilegiel, Negi
st<r voischriflsoiäsug limt'qil't!!! c und o>es,S ^^^ i i l ^ i lün
zugleich auf die Daucr dcö sechsten lind fiebeüten Jahres
vr, länge» t.

3. Ignaz Stodel' h>t sein ^rir i le^iuin l,'on, !>7.
öeptem^'r >859, auf die Erfindung voi, Schnydrckeln
ans Weißblech, Eisenblech nnt Eiseligiitcr c,der an?
Kupfer, gltt »erziniit, lnn Speise» vor I»s<kr.n und
vor dem Uebel lauf.» beim Aocheli zu bemahle», an
Fran^ Karl Si. 'gmuud, Ingenieur zu Oltarriug dri
Wien. gemäß Zessic>n?i>rkli»de ddo. Wie» 29. März
i860 übertragen.

Diese Ueberiragung wurde ini Prioilegien.-Regi.

ster vorschriflSlnaßig eimegistrilt. ^ . , /^

Z. 202. n (2)

Von Seite des k. k. Genie^Direktions-Filic^le
zu Laidach wird hiermit bekannt gegeben, dnp
zu Folge der hohcn k. k. l l Armee- und Landes-
General-Kolnmando-Verordnung ddo. Verona
am 27. Mai l8t»0, Abtheilung 4 , Nr. l ' ^ t t^ ,
d io Ve t vo i l >«« f t dov Ä)^<»rkotenderei
in der ärarischen Peters Kaserne zu

Laibach
vom I. November l « M an, auf unbestimmte
Zeit im Offerts-Wege am l t l J u l i I 8 M
veryandelt und verpachtet wird.

Diejenigen Offerenten, welche gesonnen sind,
die Betreibung dieser Marketenderei zu über-
nehmen, haben ihre schriftlichen gestempelten
Offerte, welche mit einem Vadium von 50 fl.
ö. W . , dann mit einem von dem Stadtmagistrat
oder Ortsolmgkeit ausgestellten Zertifikate über
i h re p e rsö n l i ch e l» Vigensch a fte n u nd V l r hältni sse.
besonders in solchen Geschäften etwa schon be-
wiesene Befähigung — bis zum oben benannten
Tage, d. i. den !« . Jul i l jM> bis <1 Uhr
Vormittags in die k, k Genie-Direktionö Filial?
Kanzlei in der Peters-Kaserne l . Stock Nr.
49 versiegelt einzureichen.

Dem Erstcher werden zur Betreibung dieser
Marketenderei in der genannten Kaserne 2
Schankzimmer, l Küche, l Speisekammer, >
Wohnzimmer, l Keller und » Holzlage zuge-
sichert.

Die wesentlichsten Bedingungen, welche ge<
fordert wrrden, sind:
n)Hat der Unternehmer zu 24 Stück ganze

Lampen auf den Gängen, Stiegen und Aborten,
" - dann zu l Strasten-Laterne die Beleuch-
tung aus Eigenem z» unterhalten.

l>) Hat derselbe monatlich cuca !w bis l M» Stück
birkene Kehrbesen zur Reinigung der Lokalien,
Höfe :c. zu liefern.

o) Har sclder die nöthigen Hadern, Strohkränz-
chen und Sand zur Reinigung und Reiben
der Fußboden nach Debars beizustellen

.̂ ) Hat der Erstchcr l'sberdicst sich z" einem mo-
Mttl'chen Pachtzins, welcher sich aber nach
dem Bcl>.; der Kaserne mtt l . eines jeden
Monats richtet, und zwar: daß selber in ver
Progr.sswn von 5>tt zu 50 Mann stcigt, zu
verpflichten, wobei bemerkt wird, daft 50
Mann als das Minimum, und »2M Ma»n
als das Maximum als Belag angcnommen >
wird ; ferner '

e) hat der Ersteher zur Sicherstellung des hohen
Acrars eine Kaution von 5M> si. ö. W. zu
erlegen.

Die übrigen Bedingungen und näheren Aus-
künfte können taglich von !> bis 12 Uhr Vor-
mittags in der oben bezeichneten Genie «Direk-
tions Filial-Kanzlei eingesehen werden.

Von Seite des k. k. Gelne-Direktioi's.-Filiale
zu Laibach am 12. Juni lttttU.

Z. l0l»5. ( l ) Nr. 2256.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g eei 3i c r l a ssen sch a f t ö ,
G l ä u b i g e » - .

Von dem k. k. Bezirlsamte E g g , als Gericht,
wttdcn Diejenigen, welche als Gläubiger an die
VeilasslNschast des a,u 22. M a i >8<>0 mil Testament
verstoldtlnn Ioscf Pe tau l l , .Nräi.ler .nis Üllstcl)al,
cilie H oid.ruüg zu stellen haden, aufgefordflt, dci diesem
Gerichte zur Aniueldulig und 2>uN)liU!ig ihrer Ansprüche
den l l . I l i l i l8«0 Vnrmitt, '^ um 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dal)in ihr Gchich schlilllich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verl.isse>nchlift, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Forderlüigen rr»
schöpft wlirde, lein weiterer ?lnsprl,ch zustande, als
iiisoserne ihnen cin Pfaildrecht gebührt.

K, k. Bezirksamt Egg , als Gericht, am 14.
Juni I860.

Z. lS9!). ( l ) Nr. i960.
E d i k t .

I m Nackhange zum disstseiligen Edikte vom
23. April I 8 6 0 , Z, 1245, wild bekannt gemacht,
daß zu d,r in der ^rekülloilösache der k. k. Finanz-
pwluratur Laibach, mim. der c:,»82 i»iu, gegen den
Johann Aouazh'schcn Verlaß von S t . Georgen, pela.
l()50 st., au! den !5 . d. M . angeordneten ersten
Tagsatzung zui Feilbietung der gegnerischen Halbhube
sich tcinc Kausiustigcn grmcldel haben, dahcr zn der
,,«<f de» «<l. ^ l l l i d. I . llli^cvldiiete» zweiccll Feil«
dictnngslaüsatzung geschrulen werden wi,d.

K. k. Sezirtöaml Krainburg, als Gericht, am
»6. Jun i «860.

6. l l W . ( l ) ^ r . 579.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Senosttsch, als Ge<
richt, wird diemit bl'ka'lltt gemacht:

Es sci über dab Ansuche» der Frau Franzisk«
Toman vcn ^aibach, gcgrn Maria Premrl'U von
^Utündl, wegen anö den, Vergleiche uom li). M a i
«852, schuldige!» 400 fl. E. M . o. ». <:., in die erc-
^uliue öffentliche Versteigerung der, dem i n t e r n gehö>
rigcn, im Grundduche der Herrschaft Scnosetsch
«>,!) Urb. Nr . 354 vorkommenden Realität, im gcricht
Iich crhobenrn Schatzlingswerlhe von 37 l8 st. 4U kr.
E, M . gcwilligct, un!) znr Vornahme derselben die
einzige ^eübielUligstagsatzllsig aus den 28. Ju l i i860
Vormittags um <0 Uhr in dieser AmlSkanzlcl
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die »eilzn.
bietende Ntal i ta l nur d<» dies<r F<ilbittllng auch untcr
dem Schäl^ungZwerlhe an den Meistl'iet.ndei, >)int<

angegeben werde.
Das Schliliungl'Plutokoll ^ d ^ Grundbuchs»

extract und die ^izil.iiionsbeoilignijsc rönnen bei die
s»m Gerichte in d.n gewöhnlichen Amlsstunden cin.
gesehen wtldc».

K k. Bezirksamt Senrsetsch, als Gciicht, am 9.
Juni i860.

5 l ! 0 l , ( l ) '''ll N i l 8
E d i k t .

Von d.'lN k. k, Bezirksanlle Senosetsch, als Oe-
licht, wird l)!cmil lvl'annt gcmochl:

Es sti über das Ansuchen,des Hrn. Franz K'ischai,
Pfarrer von Hrenoriz. no»», der .«i,chc ^andoll, gegen
^oh.,ün Zt)!'zh von Landoll, rrngen ans der Zcffion
vom «?. Dezeml'cr l^57 schuldign ,05 si <^M.
c. «. l-., in die cr.rntivl öffentliche Versteigerung
o'er, dem ^cylern gehörigen, im Grundbuch? der
Hc.'lschaft Lu .M «"!. Urb. Nr. ,-l > vorkommenden
Realität, im gcricl'tlicd erhobene,- Schätznugswerth
von ssl^98 si 20 tr. E M . im Neassumllun^swege
g<williget, und z»r Vocnahm, dsrscll'tn die einzige
Feilbictungt'tag'alzung auf den 3 l . I » I i >8t>0, Vor-
mi l t 'gs von 10 — >2 Uhr in dieser Amls^uzlel >ml
dem Anhange b.stimmt wordcu. daß die feilzudietende
R la l i l ^ l dk! dieser Feilbiltlmg auch unter dem Scdat'
zungswcrthe an d.n Meistbietenden Hinlangegeben

werde.
Daä ^chä!.mng5pl0tokoll, der Grundbuchsertlakt

»ind die ^i^^ionsl ' tdingnissc rönnen bei dicscm

> Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstunoen einge«
sehen werden

K. k. Bezirk'.imt S.nosetsch, als Gericht, am 5.
) u » i lötto,

Z. l«03. ( ! ) N r . " , t 4 ö .
E d i k t .

Vom k. f. Bezitksamle Id r ia , als Gericht, wird
hiermit bekannt gemacht, daß die mit Bescheide vom
7. Apri l !. I , , Z. 844. auf den 28. d. M . äuge.
o,dnclc Feilbietung der Realität des Micbael Kau-
zhizh. H, - Z. 5 in Opalle, Urb. Nr . 25 des Packer
Grundbuches, bis uuf daS aNfäUige Ansnchen des Ere,
kutionsfllhrers Matthans Ersnoscknik sistirt sei.

K k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 20.
Juni l860.

Z. l l ö ^ . (V) Nr. 506.
E d i k t

Von dem l. k. Bezirksamte Ratschach, als Ge-
richt, wi ld hicmit besannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Andreas Herbst
von Obctpockstein, durch Herrn D r . Rosina von
Neustadt!, gegen Johann Moschino von Cirnzhizh,
durch den Kurator Johann Äescbe ron Kolus.rje,
wegen schnldigen «5U fi. 94 kr. öst. W. <'. «. «..
in die erekutioe öffentliche Versteigerung der, deu,
^.'etzlcln gehörigen, in, Grundbnche der Herrschaft
Naffensllß .̂ ili!) Urb. Nr. 832 vorkommmden Re^li lät
samnlt An- und Zngehör, im gerichtlich erhobenen
Scha!)UNgSwcrtht 45! von fl. 50 kr, ö. W . , ge-
williget lind zur Vornahme derselben die drei
Fcilbietlmgslagsatzllnge!, auf den l0 . Ju l i , auf den
«0. August und auf den «0. September l. I , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dieser Aml5kanzlci mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die feilzlibie»
tende Realität nur bli der letzten Fcilbietung auch unter
dcm Schätzilngswtrthe an dcn Meistbictenden hintan-
gegeben werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Grundbuchscrtrakt
und die ^'izitationsbtdingnisse können bei diesem
(H,s!chte in oeu grwohlliichrn Aml6stnnden lingeseheil
Norden.

K. k. Vlzir lsamt Natschach, als Gericht, am 20.
. -..i!< Apri l «860. .̂

Z. ! l 0 « . " ( > ) N r . 30"s4.
E d i k t .

I m Nachhange zuin dießamtlichen Edikte wird
bekannt gemacht, daß in der EretutionSsache des
Matlhäns ^rclnrou von Grosinb»Iökli, B.z i i t Seno.-
sctsch, gegen Anton RoUich von Sagu, je , ,i,'ll>.
«07 st. «5 kr., am «6, Ju l i l. I . f lüd/9 Uhr hier.
amts zur 2. Realfeilbictungstagsatzung gesch.iltc!»
werde,

K. k. Bezirksamt Feist.itz, als Gericht, am ,5.
Juni «860.

Z. « lö?. (») N r 7 ^ » 4 ^
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämtlichen Edikte oom
4. Februar i 8 6 0 . Z. 703, wird bekannt, daß in
der ErekuUonssache dtt Franz Domladisch, durch
slilien Machthaber Joses Dumladisch von Feistritz,
gegen Johann Nunzia von B a z h , pcln 64 fi.
55»/,a kr. ö. W. am 6 Ju l i l. I , f.üh 9 Uhr
hieramls zur 2. Nealfcilbietung geschritten werde.

K. k, Bezirksamt Fustr i^, als Gericht, am 9.
Juni ll,6U.

Z. l l ! 0 . ( ! ) Nr . »ö«7.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r I a ss e n sch a f t s,
G l ä u b i g e r .

Von d<m k. k. Bezi'slsamte K ronau , ^alS
Gericht, werden Diejenigen, welche ^Is Glandiger
an die Ve'Iassenschafl der am 22, M a i «858 mit I >
stament verstorbenen Fran Cbristine Kot). Gulsoesil^ers.
gallin in Wcis;lnscl5, cine Forde'llüg zn stylen haoln,
aujgefoidcrt, bei diclcm Gerichte zur Anmeldung und
Darlhnnng ihrer Ansprühe den ! l . Alignst l. I . nm
<l) Uhr zn erscheinen, oder bis dahin il)r Gesuch schritt,
lich zu nberrtichen, widrigens denselben an die Vcr»
lasslnschaft, w. i ln sie durch die Bezahlung der angemel.
dclen Forderungen erschöpft würde, kcin wettcrer
Anspinch zllstandc, als insofern ihm>u tin Pfand,
recht gcbiiylt.

K>onan am 2», I n n i 18k>0.

Z. N i l . (l) Z t t T I ^
E d i e l.

Von dem k. k. slävt. dclcg. Äezirk<<ss>'r!chte >̂u
Nellstadtl wird im Nachbanc^r ^im dießgciichtüchcn
Edikte vom 20. April 0. ) . . Z 2l^?0, yiemit kund
ge'nacht. dc>i> ^ie auf rcn !<l. Juni d. I . clnbeianmte
l. l lel l l l iof Zcildietnng der. teni <5^nz Vezlan von



372

Vichcnoovf g r l ' ö M M N<s.li!äl alö al^ehallcn e,f!ävt
wurde, li»d es bei drr ^aiif d.n l^., ^u! l u>li> 14,
August d. I . ailgeordoelen l l . »nv l ! l . F^Ibictang nui
dem vbli^s» Aiihange sein Vcrl'I.'ibe» Hal»-.

?l'cusladll aill l ü . Zinl i 1800.

Z . , . l l l.2. ( l ^ Nr , <>2>.
^ K ' ^ (3 b i l t.

Von dem k. t. '^ezirksainle S i t t i ch , .il5 Ge
richt, w i ld hiemil bci^not gein.icht:

<Ks sei von diesnn Geiichte ül'er das Ansuchen
des Josef 'perjatel von Gsoszslivch. Bezirk Groß.
laschiy, gegen Fraoz Gröstrüg von Dub, wegen au5
dein Vergleicbe vom 6. Fetnu^, !8!>5, Nc. 380,
schuldige» l5 fl 4 ' kr. ^ M . <>. «. l ', in die rr.'l'utive
öffentliche Vsrlieigcrung der, dein Letzter» ge!'ö>iaen,
in, Grundbliche der Herrschaft S iü ich des Zeldainies
«lil» Urb. Nr . 89, vo>komme»den Rc,nilät Dob, im
gerichtlich e,l)oben,clr Echäynngswerlhc »ei: »000 si,
gewilligel. und zur Vornähme derselben vor diesem
Gslichte dlr ^eilbictungsla^satzungeii auf drn i o .
M a i , au! dln ^ ^ l . I l ü ' i und aufde» 2.>. J u l i l8U0, je>
desnialVorlnit tag um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt
w o l d l l , , daß diese Realität nur bei der leylei, an^
georlneten FeildieNmg bci alleufaUs nicht erzieltem
oder ü'derdotenen Schätzungswerthe auch unter dem
selbe» an den Meistbietenden hintalrgsgeben weide.

Die iiizitationsbcdiiignisse, das Schahungspro-
tvkoll und cer Gluiidbuchs.rtrakl tönnm bei diesem
Gerichte in de» gewöhnlichen Amisstundcn ei,igc
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am 29.
Februar »860.

Nr, l i )^7.
, Nachdem sich bei der zweiten exekutiven Feilbie-

t»llgötags,itzung keiii Kanftilstigcr gc>n'e!d t̂ l).,l,
so w>rd zur dril len auf den 2.i. J u l i l. I ,
angeordneten erctuliven Feilbietl!»g geschritten.
K. k. BezirkS.nnl Si t t ich, als Gcrichl, am 23.

Jun i I8(i<),

ZV , l l 3 . ^ W ^ l " " ' ^ N ' " ^ Nr. 2(!88
E d i k t.

3ion dem r'. k, Äezieksamle !1»e!fniz, als
Gericht, wird hiemit kund gemacht:

Cs sei liver Ansuchen des ^ohaini Tantc' von
Makimiz, siegen Franz T^niko von Niederdoif, wegen
schuldigen ?5<> fl. C M . <:. «. <: ,, i " die crclulive
öls.'l'tliche Versteigerung der, dem ^ y i l n i gedöri^e,,,
im Gruiidvuche der Herrschaft .<,!>!> Urd. / iol . .<ljl
zu »^iederdorf Kmisf. Nr. 25 voiscmnn'nc'en ^ ^ ' I l l ä l
gcwi l i igct, und zur Vorn^hni! ' dsls'll'en die exeku-
tiven Fcill'iet<ma,6tl^,satzu»gen <iuf den 2. J u l i . au'
den 4. August und auf den 8. September l8l>0, je-
desmal Vurmitlaa,6 um lO l,'.!)r in lokv Nirder
dorf mit dem Änhanqe bestimmt worden, daß
die feiliudiltende Realität nur vei dcr l<ylen F.ilbie
lunq auch unter t»>n Schahu»a.sw?rtl)e an den
Mcislbiclenden hilttangeqeven werde.

Das Schahüngsprotukol!, der Grundduchöertratl
und die üizicalwnöbeoiiMiisse tonnen vei diesem Ge
iichte in den a/wöhnlichen Amlt'stunrcn eingesehe»
werden.

K. k. Bezirksamt wnsniz , als Vericht, am
l2 , I u i n l8t»0,

^ s N 4 ^ ( 1 ) N>. 2l<)2,
l . . . E d i k t .

Von dem k. k. Vczirttaiute Laas. als Gcncht.
wird hicntit bclamtt qcmacht:

( i ^ sci ulnr 'Alisllch.-n o»ö lHr.kiüiooöführcru
^ohanil ^',imizy von Vo>eül'll,l. qegci> 'A>!!>.'» ^ l ( i j „ z
lwi> S l t t o n w . l '^ ' " - schuloi^en i)»> sl, . cic m <>olgc
Vcschll^ö ooo. !<i. ^alxu-r 1<^6l), ^ . !6i>. nül'
den Pvoiokollen coo. 27. Mavz uno 27. April I. I . .
Z. ^7!) 1 n»o l « ^ 9 , nm 2^). Ma i l. I . uor»
^luchmcxoc l i l . Ta^saßliug ziir szeluliucn gellbir»
luii,^ t^cr, im (Inmi'Duche oer ^lvchci>gü>t S t . Petri
zu ,̂'aac! ^ul) Nrl». Nr. lt »oikvunucnoel!, auf l l l i l ) >l.
C M . ^cschä'hten Rcaliicit iUlf dcn 3. Aua.ust i 8 6 0
frül.» l) Uhr in oer Ainiskanzlei mit dem angeordnet
wmorn , oaß o.il'ti dic N'^alttät nöthtgcnfallö auci!
linlcr l?l'M Schätzn»^sn.'N'll)e ivll'd veräußert, werden.

K. k. Vezillüanu ^!aaö, als Gcvichl, ani l 8 .
M a i 1 ^ 0 . , i ^ . '

E d i l t.
!Uon dem k. r. B^ i i l samte l!aas, als Gericht,

wl id hiennt rccannl geinachl:
(̂ ss s>i üocr das Ansuchen des Andreas Kondare

von D a n e , gca^n Mar iana Zadn von Podzcrku,
wegeil aus dem ^er^li iche vom lt t . Dezember l 8 4 l ,
^». l 2 l , schuldigen liö f l . uno 35 si. (^Di. «,:. «. <̂ .,
und der Zession vom 25. M a i l843, in die trekutive
öffenllichc Versteigerung der, der ^etzlnn gchöügri ' ,
in» Oruüdl'nchc der Herischafl Schnced.ra, >>»!) Holn,
Grdd . -N l . ^'/»2 uort'ommenden ^eal i iat sannnt An . u.
^uqehör, im arüchtlich erhobenen Schalzunaswcrthe von
225 f l . -iU tr. (^Äi. gewlliiges, und zur Vornahme der.
seiden die l rc lu l iv . i i Fcil!'lelli!!g5lags>,l^iilgen auf den
28. J u l i , ans ocn 2̂ >. August und aus cen 28. September
l. I . , jedesmal ^o im i l tags um 9 Uhr in dcr AmtSranzlei
mit dein Anhange bestimmt worden, daß die flüzübic
tende Reali lat nur bci der letzten Fcilbieiung auch
unter dem Schätzungswcrlhe c>n dcn ^ieistdicleudcn
hintana/gcben wrrde.

D^S Schä!)linac'protokoll, der Wrundbuchsevtrakt
nnd die iÜzitalioüsbcdingnisse können bei dicson Ge>ichte
i,i den ycwö!)»lichen ?lmtsstunden eingcschen werden,

K. k. .'^ezirk^aint ^ a a s , als Gericht, am 22.
M a i i860.

Z 7 , , llij'. ( l ) Nr . 2 3 ^ ,
' E d i k t .

Von dem k. k. Nezirräamte ^,,as, als Gericht,
wird dem unbekannt wo blfi„olichcn )akob Franko
von Laas und dessen ebenfalls unbetanntcil Erben
hie,rmit erinnert:

C's habe Gregor Spclick von i!aa« Halls '»IZc.
8 , wider t'scsellicn rie Kl.'ge auf Ncl jährt ' lind
Oiloschel-clklarung des, auf sciner im Grundbuchs
ter S lad tgü l t d.iäs l>„l) Urb. Nr . 98 mittelst Scbu!5-
ö'.'!!g,,tion ddo, 2^, März 1808 inlabnl i i tcn Kapitals
pr. 5U f l . ( Z M . , «nli rn-n««, 2<), Vta i «860, Z.
23 l4 , hieramls lingcbrachl, won'ibcr znr sunnnari.-
Verhandlung die T''»N'">)Ung auf dcn '25. Seplcm-
»860 früh 9 Ulir mit dem Anhange des § >8 vom
>8. Oitober l845 angeordnet, und den Geklagten
wegen ihie5 unbekannten Aufenthaltes H^rr 5>,^l
Hojrer v?n Laas als Ol i 'uNir u<l :l<!l!,,n auf ihre
Gl fahr und Kosten bestrljt wurde.

Dessen wc dcn diefeiden zu den, Ende vesta l ' '
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen andcrcn Sachwalter zu
oesti'llen und anher namhaft zu machen haden, w i
drigens diese Nechissache mit dem aufg'st.Uten Ku>
rator verhandelt w e r ^ i l w i rd .

K. k, B e z i r ^ a w t i!a,,s, als Gericht, am 29
M a i !8a0.

Z. l l l ? . ( , , Nr . 23.7l
E d i k t .

Von dem k. k. Beziitsanlte ^aaö, a!s Ge l le t ,
wird hlerinil l ' i l ^nnl gein.icht^

(56 sti übcc das?lnslichen d.s l!ukas Vescl von
Psarroblak, Zissionär dri, Malh ias Pakisch von
Großobla t , ge.'ell ileonhald Glel'tnz von Topo l ,
w,grn aus dem Urtheile c>do. 22, Oklvb^r l852,
Z. s<) !5 , schuldigen l8 l i f l. öst. W . c. « <-., l«nd
Zession 8 Jänner l 8 5 l , in die exer'lNive öff^nllicbe
^eisteigerung der, dem ^sytern gehorlzzen, im Grund-
buche der Herrschaft Orteneg «„!) l l rb. N r . 228 vrn-
tomnnnden Real i lä l saminl Hn - und Z^lgehör, im
gerichilich erhobenen Schatzungsweilhe von 836 ft.
E M . gew'Uiget, lind zur Vorna>?mc dcrsclbcn die 0rei
Feilbictnngslagfatzuiig!.',! alis dcn 25. I n l i , auf dcn
25. August und anf den 25, Seplcmber l. I , , jedesmal
Vor iml iags um 9 Udr in der Amwianzlei niit den» A n '
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbirtnng auch unter dem Scbaz-
zungSwerlhe an dcn Meistbietenden hinlangrgebcrt
werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchs'r.
trakt und 5ie ^>zilationsl,'lding"ifse können bei die<
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundrn cia-
gesehen werden.

K k. B^zirksaint L.'as, alü Gericht, am 29.
M a i i860.

Z. l l ^ (<) ^ Nr: 2676'
E d i k t.

M i t Vezug auf das hicrännliche Edikt vom 3N.
April d. I . . Z l . ' i23, wird hiemii bekannt gemacht,
daß, nackdcm in d,r Eleklilloüesache tcs minderj.
Jakob Sakrajschck von Hitr i»e. durch deu Vormund
Mathias Saklajschek von Sakra j . gegen Matthäus
Ncpar von ttrajuzc, z^lu. 184 fi. 4 kr. <:. 8. e.,
^ l dcr auf dcn Ui. Juni d. I . angeoldncten l. Neal»
fciN'ictlMgötagsahüNg reiil Kaufiusligcr erschiellcn ist.
am 17. I n l i d. I . zur I I . Feübictuugölagsahuug
^cschriltcn werden wird.

K. l . VezilkölNltt Laas. als Gericht, am 17.
Juni 1860. ^

Z . ^ 0 9 2 . (2) " ^ i r l I9^ i7.
E d i k t .

V v n dem k. k. Bezirksamte Adelöberg. als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Ickol) Rebctz
vun «lö l i ik . gegen l^ukas Ncbelz von dor t , Halls«
Nr. 35 , wegen ans dun V»,^leiche ddo. 20. Fe-
bruar l 8 5 8 , Z. 778 , schuIOi^'n 323 si, 8-l fs.
öst. W . l) «. l). , in die erttutive öffentliche Ver-
stligcrung der, dem lictztern gehörige», im Grund '
bllchr Prem xn!) Urb. N r . 20 vorkommenden
Real i tä t , im gerichtlich erhobenen Sckatzungswelthe
von »537 ft 37 tr. v, W gcwilliget, und zur Vor«
nähme desselben die Feilbictungstaqsatzungen auf den
2. J u l i und anf dcn 4. August !8<i0, icdrsm.ll
Vormittags um U Uhr <n dief.r Gerichtöranzlei
mit dem Anhange bestimmt word in , daß die fel l .
i,ubictc!ide N'-aülät n,,s l^i dcr letzten Feilbictung auch
unter dein VclMungZwerthe an dcn Meistbietenden
hintangegeben wl'rdc.

Das Schätzungsprotokoll. dcr Grundbuchser-
trakt uno die ^i^talionsbcdingnisse können bci diesem
Genchie in den gewöhnlichen AmtSstundcn cinge»
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Adclsbcrg, als Gn ich t , am
2 l . Apr i l >8li0

„,-,,-: - ^viNDOBONA44,
Gesellschaft für Hypotheken- Versicherungen,

ItsW Gesellschaft»-Camtal itifc.OSBO.OOO Gulden. •"3tipä
D ! e " V i n d o b o n a " o e I b ü : a t g egen B e z l, I1

e i n e r b e st i n, m c e „ P , ä m i e die p ü n k t l i c h e
Z a l) l n n l, der Zi i> scn und die r ech I ; ei r i a, e
N lickza h l u » a dei^ d a r g e l i e h e n e n K a p i l a ! s,
A l l f diese Weise, seht sie sich selbst an die
S r e l l « des >2 chu I d n e r -> und z a h l t sogar
a l>s i h r e r Kasse dem G l ä u b i g e , die I n t r > -
essen a >i del> > » der Sch n I d < U r r » n d e fest -
geseßcen T e r m i n e n .

Die P r ä m i e , welche die Gesellschaft b^ieht, i,1
dazu bcssinnnl, t-ie Gefahr, welche ne auf sich „inunt, !>^:'
vei sicherte .kapital ooer die Zinsen bemahle,, zu uulsse".
sowie allfällige Ve, I l l , ^ zu decken, welche sie treffe»
töüüe». Die Prämie bildet zugleich ei» E n t ö l t dafm',
das; dii Gesellschaft de» c^lä'libi êr vor materiellem
Schade» ll»d moralischein i)!achthell bewahrt, sie di^lu
der Gesellschaft als Vergulinig für die Voischuss.', dir
sie an Stelle des Hypothekar . Schuldner) zu mache»
genöthigt werde» kau», s^w.e für die allfällil»ei> Prczeszl-o.
stcn l!»d die Folgen der
Havilals welche de>- Da,leih^r mchc i„.hr ^» füicht.'n hat

Aus dem Gesagten gchc l!»luideiL'a!>ch hervor:
!, das; dmch die V^.stcherilüq s»r die pmiktliche

Zahllü,a der Zi>,se,l> Gewahr ge!ei>let »oi',d, und daß
?e.r Gläubig er

2. für i.'!c rechtzeitige N!ickzahl!!,iq seine) ^ai aeliehcxe»
,<V'N'ital5 »ichcniehr besagt z» sei» braucht Die G.selüchasc
alleii, sorgt dann und trägt di.> diesifällig.'» Gefahie».

Der Glälibi^er ka»» sich auf diesem Wege die
vollste Beruhigung »''d ei» darchaus gesicheltes E in .
kommen rersch.iffc» ; er k a u » sci » e Z >» sen a in
V cr f<i I! 5 t a g c j e d e s m a l bei der .ftasse der
» V i l l d o b u n « " e r h e b . ' ! , ; e>- k.",N sich >'» Ansehung
>̂ i»eö .U.ipitalö »>.'!' jedem 'Ueilliste beivahr.'!!. ?llis;e>
d>< auf eiiiein bestinunleu Neale haftende» Hyoolde-
«hält er eine zweite Sicherstcllli»^ in d<m ?lltie»

Havita!e der Gesellschaft, welche für die aeuaue Er-
ill l lulil i der V>'l'pfl,chtu„^!, de? SchuldüeiS e,»>^>hl

Souach f< ' l ^ , das, durch die b î rer „ V i n d o
b o n n " gesch/heiii Berflcheruog ^»e' Hovoihekar Hol'
d̂ ' l,»g feines oitabulirce» .^apit^lü) ebensowohl die
^ess io» derselbe» a>' eine» »elie» l^läi>l'!,,e>-, als

auch die E r » e u e r » » g (respektive P >.' o l o » g a t i o u)
einer so!ch.» ^c'ü'eru'iq sehr eileichteit wivd.

Die , ' V i n d v d o n a " !iellt ,'lch somit als ei»
Unteiii.'hmen dar, welche) auf eiufachster Grundlage
berühr, ntthrodel'toweing^ aber ei»e ebenso fnichlb.,re
als mauuichfache Thär ia l ' i ! entwickeln u»d dein Neal^
riedite die wicht,gstc» Voithl-ile re> schaffe» w i rd ; »c
bew-ch't »icht »»r das dargeliehene Kapira l , so»der»
anch die Real i tät, auf welcher dasselbe i,,t.'b»Ii> c ist,
,-or jed^r Gefahr u»d roi- jedem Schade»; sie befestigt
uud verdoppelt die einmal qel,ebe»e Sicherstelln»^ uüd
,'e>»,eh!i d<'re!, Wcvlh »och dadurch, dast si.» die Ncgel-
»i.isnakeii und Püullüchkett der Zahluoge» veibiügc.

Die » V i n d o b u n a " cileichten Aülchc» aus N^a-
litäleo, indem sle ihne» a'ösiere Sicherheit verschaslc;
sie erhöht de» Werth b^
földeit !» !>der NichtlU'.g d>'» Vei tchr , desse» Olu i 'd '
Î >> sl? bildet, befcst'gt te» Kredit , beqünstiat Acker-
bau u»d ^üdustlie »!,d bietet nut emem Worte slnv^hl
der bes>l)e»den, als der ..ubeiceudeu Klasse h'lfielche
Haud, ohue irg>>»d' ei»e>n Interesse zu schade»

' z ^ ^ Die Prostramme und eine Sammlung von Vciuztzuugsde^plelen, woraus vl? gio^n unv vielMl^'n .^ol.-^ .
theile dcr Hypotheken-Versicherung ersichtlich siad, werden bei der Di rekt ion der „V indoboua" in ?Vicn, S t a d t am Hos
Zt r . : t 3 V , Jedermann bereitwilligst ausgefolgt.


